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Herren 1. Kreisklasse West

TG Eltville 1846 : SV Ramschied II 
Montag, 13.02.2023, 20:00 Uhr

Michailidis und Nowara in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg der TG Eltville 1846
im Spiel der Herren 1. Kreisklasse West gegen den SV Ramschied II beschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 30:12 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Michailidis und
Nowara die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Kaum Chancen
ließen Michailidis / Nowara bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Kopischke / Heppner.
Steinbrück / Keruliené kamen mit der Spielweise von Biernacki / Lademann am Tisch gut zu Recht
und mussten schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg.
Den Sieg von Heimer / Kappus konnten Gerhard / Lind im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Kosta Michailidis seinem
Gegner Ronny Kopischke beim sicheren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Paul Nowara konnte im Spiel gegen Rafal Biernacki einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Christian Steinbrück machte mit Dietmar Heimer bei
seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Mit einem Sieg
im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit
für Simona Keruliené eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Simona Keruliené gewann
gegen Klaus-Uwe Heppner mit 3:2. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Philipp Lademann war wenig später hingegen Nicolas Gerhard, obwohl er alles
gegeben hatte. Trotz verlorenem ersten Satz drehte nachfolgend Karsten Rückborn das Spiel gegen
Alfred Kappus und gewann mit 9:11, 11:7, 11:6 11:5. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 7:2. Beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Rafal Biernacki zeigte Kosta
Michailidis seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Mit nur einem
Satzverlust ging Paul Nowara gegen Ronny Kopischke durchs Ziel, denn das Match endete mit
einem 3:1-Erfolg. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Erfolg heißt es für die TG Eltville 1846 nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TV Oestrich 1848 am 28.02.2023 möglichst erneut siegreich zu gestalten.
Das Team des SV Ramschied II wird nach nun 6 Niederlagen in Folge im nächsten Spiel am
23.02.2023 gegen die DJK B.-W. Winkel 1954 erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TG Eltville 1846

Doppel: Michailidis / Nowara 1:0, Steinbrück / Keruliené 1:0, Gerhard / Lind 0:1 
Einzel: K. Michailidis 2:0, P. Nowara 2:0, C. Steinbrück 1:0, S. Keruliené 1:0, N. Gerhard 0:1, K.
Rückborn 1:0 

 SV Ramschied II
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Doppel: Biernacki / Lademann 0:1, Kopischke / Heppner 0:1, Heimer / Kappus 1:0 
Einzel: R. Biernacki 0:2, R. Kopischke 0:2, K. Heppner 0:1, D. Heimer 0:1, A. Kappus 0:1, P.
Lademann 1:0


